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KLEINOD MIT SUBSTANZ UND SEELE 
Das hochalpine Hide-Away Obergurgl-Hochgurgl vereint gehobene 
Lebensart mit überwältigendem Naturerlebnis 
 

In Zeiten des Massentourismus a la „Ballermann“ ist Obergurgl-Hochgurgl 
zum Geheimtipp einer niveauvollen internationalen Klientel geworden. 
Österreichs höchstgelegenes Kirchdorf setzt anstelle von vordergründiger 
Unterhaltung auf Stil und Originalität. Ein herzliches Ambiente mit Top-
Komfort garantiert während des gesamten Jahres authentisches Bergerlebnis 
ohne Kompromisse – nicht umsonst wurde der Diamant der Alpen in den 
1950er Jahren zum Modellort der UNESCO erklärt. Baustellen, Autoabgase 
und dröhnende Events sind hier Fremdworte. Stattdessen bietet ein intaktes 
Ökosystem mit unverbauter Bergkulisse und gelebter Tradition zahlreiche 
Möglichkeiten, die Natur zu erfahren. Innehalten, durchatmen, die Natur 
bestaunen und sich selbst finden in der „Champagnerluft“ des hinteren 
Ötztals – das ist Urlaub auf allerhöchstem Niveau. 

 

Faszinierend wie das Bergpanorama von Obergurgl-Hochgurgl ist auch seine 
Geschichte. Ab 1870 reisten erste Wander-Touristen hierher, seit 1910 steht die 
Region auch für Wintersportvergnügen auf höchstem Niveau. Doch bereits um 4300 
v. Chr. nutzten Menschen die frische, nahezu pollenfreie Bergluft und die reichen 
Naturschätze. Mit der Notlandung seines Stratosphären-Ballons am Gurgler Ferner 
in 16.000 m Höhe machte Auguste Piccard 1931 Obergurgl schlagartig berühmt. 
Innerhalb weniger Jahre wandelte sich das abgelegene Bauerndörfchen zu einem 
mondänen Urlaubsort mit mehr als 4.000 Betten und rund 100.000 Gästen pro Jahr. 
Der sensationelle Fund des 5300 Jahre alten „Ötzi“ ging 1991 um die Welt. 
 

Inmitten saftig-grüner Wiesen, gesäumt von malerischen Alpenrosenhängen liegt 
am Ende des Gurgler Tals auf 1.930 m Höhe das Kirchdorf Obergurgl. Etwa 7km 
weiter nördlich entstand auf 2.150 m Höhe an der Timmelsjoch-Hochalpenstraße 
das höchste Gletscher- und Hoteldorf Österreichs, Hochgurgl. Hier befindet sich 
auch der ehemals bei Schmugglern sehr beliebte höchstgelegene Grenzpass 
Österreichs. Während des ganzen Jahres bilden sowohl die gigantische Eiswelt der 
Gletscher als auch die imposanten Dreitausender wie Wurmkogel, Königskogel und 
Hochfirst eine monumentale Kulisse, um sich der Natur, aber auch sich selbst 
wieder nahe zu fühlen. Atemberaubend schön ist auch der 300 Jahre alte, 
denkmalgeschützte Obergurgler Zirbenwald. Als Teil des UNESCO 
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Biosphärenparks „Gurgler Kamm“ hat er eine überragende Bedeutung für 
Naturschutz und -forschung. Zu diesem Zweck betreibt auch die Universität 
Innsbruck in Obergurgl seit 2004 eine hochalpine Außenstelle. 
 

Im Winter heißt hier die Devise: Eintauchen in die leuchtend weiße Wunderwelt. Das 
schneesicherste Skigebiet der Alpen bietet auf 110 Pistenkilometern zwischen 1.800 
und 3.000 Metern Seehöhe Skispaß für alle Könnensstufen. Langläufer genießen 
auf den 12 Kilometern gespurter Loipen das Ambiente ebenso wie Snowboarder, 
Skifahrer und Rodler. Neun malerische Hütten sowie zahlreiche Top-Restaurants 
machen den Einkehrschwung zum besonderen Vergnügen. Zusätzlich sorgen 
regelmäßige Winterwanderungen, Gästerennen und Skitouren für Abwechslung und 
phantastische Ausblicke. 
 

Die gibt es natürlich auch im Sommer, wenn die Alpenrosen in voller Blüte stehen 
und das satte Grün der Wiesen schon von Weitem leuchtet. Dann finden Sportler, 
vom Anfänger bis zum Profi, hier zahllose Möglichkeiten, ihre Fähigkeiten 
auszubauen und dabei gleichzeitig ihrer Seele etwas Gutes zu tun. Dann erwandern 
sich Naturliebhaber die unbeschreiblich schöne Aussicht auf die umliegende 
Bergwelt und lüften dabei auch das eine oder andere „Geheimnis“ dieser 
sagenreichen und geschichtsträchtigen Landschaft. Zu entdecken gibt es hier genug 
– ein guter Grund, nach absolvierten Gletscher-Exkursionen, geführten 
Mineralsuchen, prähistorischen Zeitreisen und ganztägigen Hüttenwanderungen 
auch im nächsten Jahr wiederzukommen. 
 

Die Region Obergurgl-Hochgurgl steht in jeder Hinsicht für hochalpinen „Top Quality Urlaub“: 
Der verkehrsfreie Ort am Ende der Ötztaler Alpen bietet dank seiner exquisiten Infrastruktur 
das perfekte Ambiente für einen Sommerurlaub der Superlative. In 71 Top-Hotels stehen 
4.230 Gästebetten zur Verfügung; hinzu kommen 50 Anbieter von Ferienwohnungen. 
Gelebtes Brauchtum, ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm und die 
ausgeprägte SPA-Kultur runden den Aufenthalt vollends zu einem unvergesslichen Erlebnis 
ab. Alle Details über den Diamanten der Alpen finden Interessenten auf www.obergurgl.com. 
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Druckfähiges Bildmaterial (Fotonachweis: Ötztal Tourismus) sowie weitere 
Presseinformationen auch unter www.june-communications.com/presse/obergurgl-
hochgurgl oder auf www.presse.oetztal.com 
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